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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
Haushaltssatzung der Stadt Kassel für das Jahr 2022 sowie die 
Investitionsplanung für die Jahre 2022 bis 2025 und Ergebnis- und 
Finanzplanung für die Jahre 2022 bis 2025 
Vorlage des Magistrats 
- 101.19.180 - 
 
 
➢ Geänderter Antrag des Magistrats 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt 
a) die als Anlage beigefügte Haushaltssatzung der Stadt Kassel für das 

Jahr 2022 vom 13. September 2021 einschließlich der 
Veränderungsliste 1. 

b) die Investitionsplanung (Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen) der Stadt Kassel für die Jahre 
2022 bis 2025 einschließlich der Veränderungsliste 1. 
 

2. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von der Ergebnis- und 
Finanzplanung der Stadt Kassel für die Jahre 2022 bis 2025 nach dem 
Stand vom 13. September 2021 Kenntnis. Der Magistrat wird beauftragt, 
die sich aus den Haushaltsberatungen ergebenden Änderungen in den 
Ergebnis- und Finanzplan einzuarbeiten. 
 

3. Der Magistrat wird ermächtigt, buchungstechnische Anpassungen des 
Finanzhaushaltes an dem von der Stadtverordnetenversammlung 
beschlossenen Ergebnishaushalt vorzunehmen. 
 

4. Der Magistrat wird ermächtigt, offenbare Unrichtigkeiten in der Zuordnung 
veranschlagter Haushaltsmittel sowie Schreibfehler im endgültigen 
Ausdruck des Haushaltsplans zu berichtigen.“ 

 
 
 



 

Beschluss der 8. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 13. Dezember 2021 

 

2 von 15  
 
➢ Behandlung der Anträge der Ortsbeiräte zum Entwurf des Haushaltsplanes 

2022 
hier: Anlage 5, Änderungsantrag des Ortsbeirates Harleshausen 

 
Antrag 
Der Ortsbeirat beantragt erneut, Mittel für die Platzgestaltung Harleshausen zu 
veranschlagen, da diese Maßnahme von wesentlicher Bedeutung für die 
Infrastruktur und die Gestaltung des Ortskerns ist. 
 
Beschlussvorschlag 
Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten 
Gründe nicht entsprochen werden. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Die Linke, Stadtverordnete Klobuczynski, Gleuel und Dr. Hoppe 
den  
 

Beschluss 
 

Dem Beschlussvorschlag zur Anlage 5, Änderungsantrag des Ortsbeirates 
Harleshausen zum Antrag des Magistrats betr. Haushaltssatzung der Stadt Kassel 
für das Jahr 2022 sowie die Investitionsplanung für die Jahre 2022 bis 2025 und 
Ergebnis- und Finanzplanung für die Jahre 2022 bis 2025, 101.19.180, wird 
zugestimmt. 
 
 
➢ Behandlung der Anträge der Ortsbeiräte zum Entwurf des Haushaltsplanes 

2022 
hier: Anlage 13, Änderungsantrag des Ortsbeirates Nord-Holland 

 
Antrag 
Der Ortsbeirat beantragt die Veranschlagung von Mitteln im Haushaltsplan 2022 
für die Errichtung von Zebrastreifen und Fußgängerampel, mit einem besonderen 
Augenmerk auf eine barrierefreie Gestaltung, an den 21 im Protokoll näher 
benannten Ortlichkeiten an Hauptverkehrsstraßen im Stadtteil. 
 
Beschlussvorschlag 
Die Umsetzung des Antrages des Ortsbeirates kann aufgrund der in der 
Sachdarstellung genannten Gründe zum jetzigen Zeitpunkt nicht entsprochen 
werden. 
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Zustimmung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP, AfD, Stadtverordnete Klobuczynski, 
  Gleuel und Rieger 
Ablehnung: Die Linke, Stadtverordneter Dr. Hoppe 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Dem Beschlussvorschlag zur Anlage 13, Änderungsantrag des Ortsbeirates Nord-
Holland zum Antrag des Magistrats betr. Haushaltssatzung der Stadt Kassel für das 
Jahr 2022 sowie die Investitionsplanung für die Jahre 2022 bis 2025 und 
Ergebnis- und Finanzplanung für die Jahre 2022 bis 2025, 101.19.180, wird 
zugestimmt. 
 
 
➢ Behandlung der Anträge der Ortsbeiräte zum Entwurf des Haushaltsplanes 

2022 
hier: Anlage 23, Änderungsantrag des Ortsbeirates Nord-Holland 

 
Antrag 
Der Ortsbeirat beantragt die Bereitstellung von Haushaltsmitteln für den 
fußgänger- und fahrradfreundlichen Umbau der Unteren Königsstraße. 
 
Beschlussvorschlag 
Dem Antrag des Ortsbeirates kann aufgrund der in der Sachdarstellung genannten 
Gründe zum jetzigen Zeitpunkt nicht entsprochen werden. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP, AfD, Stadtverordnete Klobuczynksi, 
  Gleuel und Rieger 
Ablehnung: Die Linke, Stadtverordneter Dr. Hoppe 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Dem Beschlussvorschlag zur Anlage 23, Änderungsantrag des Ortsbeirates Nord-
Holland zum Antrag des Magistrats betr. Haushaltssatzung der Stadt Kassel für das 
Jahr 2022 sowie die Investitionsplanung für die Jahre 2022 bis 2025 und 
Ergebnis- und Finanzplanung für die Jahre 2022 bis 2025, 101.19.180, wird 
zugestimmt. 
 
 
 
 



 

Beschluss der 8. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 13. Dezember 2021 

 

4 von 15 ➢ Änderungsantrag Nr. 9 der AfD-Fraktion 
 
Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 
Seite Haushalt: 117 
Produktnummer/Amt: 311 07 / 50 
Nr.: AfD_08 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / 
 Frauenhaus Kassel e.V. / Betrieb Frauenhaus 
 
Jahr 2022 

Euro 
Haushaltsansatz 200.000 
Erhöhung um 50.000 
Neuer Haushaltsansatz 250.000 
Deckungsvorschlag: 
Die Erhöhung ist zu decken aus den Kürzungen der Anträge der AfD-Fraktion 
AfD_06. 
Begründung: 
Die pandemie-maßnahmen-bedingt gestiegene Notwendigkeit zur Unterbringung 
von gefährdeten Personen in einer häuslichen Bedrohungslage. 
Der Verein soll darüber hinaus in die Lage versetzt werden, auch 
Sicherheitskonzepte zu entwickeln, die eine geschützte Unterbringung von 
Personen ermöglicht, deren Bedrohungslage über das „beziehungsinterne Niveau“ 
deutlich hinausgeht. Z. B. Bedrohung mit angekündigten Tötungsversuchen durch 
einen Familien-Clan. 
 
Der Änderungsantrag Nr. 9 der AfD-Fraktion wird bei 
Zustimmung: AfD 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, Die Linke, FDP, 
 Stadtverordnete Klobuczynski, Gleuel, Dr. Hoppe und Rieger 
Enthaltung: .. 
abgelehnt. 
 
 

➢ Änderungsantrag Nr. 18 der AfD-Fraktion 
 

Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 

Seite Haushalt: 122 
Produktnummer / Amt: 311 07 / 50 
Nr.:  AfD_17 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / Kulturzentrum 
  Schlachthof / „Wir sind dabei“ 
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Jahr 
2022  
Euro 

Haushaltsansatz 17.200 

Kürzung um 17.200 

Neuer Haushaltsansatz 0 
Deckungsvorschlag: - 
Begründung: erfolgt mündlich. 
 
 
➢ Änderungsantrag Nr. 19 der AfD-Fraktion 
 
Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 
Seite Haushalt: 122 
Produktnummer / Amt: 311 07 / 50 
Nr.: AfD_18 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / Kulturzentrum  
 Schlachthof / „Sprache verbindet“ 
 

Jahr 
2022  
Euro 

Haushaltsansatz 17.100 

Kürzung um 17.100 

Neuer Haushaltsansatz 0 

Deckungsvorschlag: - 
Begründung: erfolgt mündlich. 
 
 
➢ Änderungsantrag Nr. 20 der AfD-Fraktion 
 
Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 
Seite Haushalt: 122 
Produktnummer / Amt: 111 14 / VC 
Nr.: AfD_19 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / Kulturzentrum  
 Schlachthof e. V. / afada - „Aufgaben des  
 Frauenbildungsbereichs“ 
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Jahr 

2022  
Euro 

Haushaltsansatz 18.370 

Kürzung um 18.370 

Neuer Haushaltsansatz 0 

Deckungsvorschlag: - 
Begründung: erfolgt mündlich. 
 
 
➢ Änderungsantrag Nr. 21 der AfD-Fraktion 
 
Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 
Seite Haushalt: 122 
Produktnummer / Amt: 281 01 / VC 
Nr.: AfD_20 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / Kulturzentrum  
 Schlachthof e. V. / Betriebs- und Personalkosten  
 - „Absicherung der laufenden Arbeit“ 
 

Jahr 
2022  
Euro 

Haushaltsansatz 242.200 

Kürzung um 242.200 

Neuer Haushaltsansatz 0 

Deckungsvorschlag: - 
Begründung: erfolgt mündlich. 
 
 
➢ Änderungsantrag Nr. 22 der AfD-Fraktion 
 
Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 
Seite Haushalt: 122 
Produktnummer / Amt: 281 01 / 41 
Nr.: AfD_21 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / Kulturzentrum  
 Schlachthof e. V. / Energiekosten und  
 Grundbesitzabgaben 
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Jahr 
2022  
Euro 

Haushaltsansatz 34.000 

Kürzung um 34.000 

Neuer Haushaltsansatz 0 
Deckungsvorschlag: - 
Begründung: erfolgt mündlich. 
 
 
➢ Änderungsantrag Nr. 23 der AfD-Fraktion 
 
Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 
Seite Haushalt: 122 
Produktnummer / Amt: 281 01 / 41 
Nr.: AfD_22 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / Kulturzentrum  
 Schlachthof e. V. / Betriebs- und Personalkosten des  
 Veranstaltungsbereichs 
 

Jahr 
2022  
Euro 

Haushaltsansatz 70.000 

Kürzung um 70.000 

Neuer Haushaltsansatz 0 

Deckungsvorschlag: - 
Begründung: erfolgt mündlich. 
 
 

➢ Änderungsantrag Nr. 24 der AfD-Fraktion 
 

Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 

Seite Haushalt: 122 
Produktnummer / Amt: 281 01 / 41 
Nr.: AfD_23 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / Kulturzentrum  
 Schlachthof e. V. / Betriebs- und Personalkosten des  
 Bereichs der interkulturellen Bildung 
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Jahr 
2022  
Euro 

Haushaltsansatz 45.000 

Kürzung um 45.000 

Neuer Haushaltsansatz 0 
Deckungsvorschlag: - 
Begründung: erfolgt mündlich. 
 
 
➢ Änderungsantrag Nr. 25 der AfD-Fraktion 
 
Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 
Seite Haushalt: 122 
Produktnummer / Amt: 311 07 / 50 
Nr.: AfD_24 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / Kulturzentrum  
 Schlachthof e. V. / Schuldnerberatung 
 

Jahr 
2022  
Euro 

Haushaltsansatz 30.000 

Kürzung um 30.000 

Neuer Haushaltsansatz 0 

Deckungsvorschlag: - 
Begründung: erfolgt mündlich. 
 
 
➢ Änderungsantrag Nr. 26 der AfD-Fraktion 
 
Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 
Seite Haushalt: 122 
Produktnummer / Amt: 362 01 / 51 
Nr.: AfD_25 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / Kulturzentrum  
 Schlachthof e. V. / Aktivspielplatz Quellhofstraße 
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Jahr 

2022  
Euro 

Haushaltsansatz 107.724 

Kürzung um 107.724 

Neuer Haushaltsansatz 0 

Deckungsvorschlag: - 
Begründung: erfolgt mündlich. 
 
 
➢ Änderungsantrag Nr. 27 der AfD-Fraktion 
 
Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 
Seite Haushalt: 122 
Produktnummer / Amt: 362 01 / 51 
Nr.: AfD_26 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / Kulturzentrum  
 Schlachthof e. V. / Jugendzentrum Schlachthof 
 

Jahr 
2022  
Euro 

Haushaltsansatz 255.634 

Kürzung um 255.634 

Neuer Haushaltsansatz 0 

Deckungsvorschlag: - 
Begründung: erfolgt mündlich. 
 
 
➢ Änderungsantrag Nr. 28 der AfD-Fraktion 
 
Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 
Seite Haushalt: 123 
Produktnummer / Amt: 362 01 / 51 
Nr.: AfD_27 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / Kulturzentrum  
 Schlachthof e. V. / Wesertor - Familie, Kita, Schule 
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Jahr 

2022  
Euro 

Haushaltsansatz 36.513 

Kürzung um 36.513 

Neuer Haushaltsansatz 0 

Deckungsvorschlag: - 
Begründung: erfolgt mündlich. 
 
 
➢ Änderungsantrag Nr. 29 der AfD-Fraktion 
 
Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 
Seite Haushalt: 123 
Produktnummer / Amt: 363 05 / 51 
Nr.: AfD_28 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / Kulturzentrum  
 Schlachthof gGmbH / Treffpunkt Aktive Familien 
 

Jahr 
2022  
Euro 

Haushaltsansatz 67.000 

Kürzung um 67.000 

Neuer Haushaltsansatz 0 

Deckungsvorschlag: - 
Begründung: erfolgt mündlich. 
 
 
➢ Änderungsantrag Nr. 30 der AfD-Fraktion 
 
Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 
Seite Haushalt: 123 
Produktnummer / Amt: 363 05 / 51 
Nr.: AfD_29 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / Kulturzentrum  
 Schlachthof gGmbH / Projekt „Aktive Familien  
 Nordstadt“ 
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Jahr 
2022  
Euro 

Haushaltsansatz 30.760 

Kürzung um 30.760 

Neuer Haushaltsansatz 0 

Deckungsvorschlag: - 
Begründung: erfolgt mündlich. 
 
 
➢ Änderungsantrag Nr. 31 der AfD-Fraktion 
 
Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 
 
Seite Haushalt: 123 
Produktnummer / Amt: 363 05 / 51 
Nr.: AfD_30 
Beschreibung: Zuschüsse und Zuwendungen 2022 / Kulturzentrum  
 Schlachthof gGmbH / Familienzentrum Schlachthof 
 

Jahr 
2022  
Euro 

Haushaltsansatz 9.315 

Kürzung um 9.315 

Neuer Haushaltsansatz 0 

Deckungsvorschlag: - 
Begründung: erfolgt mündlich. 
 
Die Änderungsanträge Nr. 18 - 31 der AfD-Fraktion werden bei 
Zustimmung: AfD 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, Die Linke, FDP, 
 Stadtverordnete Klobuczynski, Gleuel, Dr. Hoppe und Rieger 
Enthaltung: .. 
abgelehnt. 
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Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 

 
Anwohnerparken für klimaschädliche Fahrzeuge verteuern 
Seite Haushalt: 192 
Produktbereich: 02 
Teilergebnishaushalt: neu Straßenverkehrsbehördliche Maßnahmen 
Produkt Nr.: 12213 
Beschreibung: Bewohnerparkausweise 

 
Jahr 2022 

Euro 
Haushaltsansatz 594.500 
Erhöhung um 500.000 
neuer Haushaltsansatz 1.094.500 
Deckungsvorschlag: Haushaltsüberschuss 
Begründung: Die Zahl der PKWs nimmt kontinuierlich auch in Kassel zu. Hinzu 
kommt, dass Autos immer größer und schwerer werden. Dies hat negative Folgen 
für die Umwelt, die Sicherheit und die Verteilung des öffentlichen Raums. Seit 
Änderung des Straßenverkehrsgesetzes, sind Kommunen bei der Bepreisung des 
Anwohnerparkens nicht mehr gedeckelt. Zahlreiche Kommunen passen den Preis 
daher auf bis zu 360 Euro an und stufen dabei nach Art des Fahrzeugs ab, sowohl 
zur Beachtung einer sozialen Komponente als auch des unterschiedlichen 
Platzbedarfs. In Tübingen ist die Grenze für Autos mit Verbrennungsmotor, die 
mehr als 1800 Kilogramm wiegen, und für Elektroautos mit einem Gewicht von 
mehr als 2000 Kilogramm. Für diese Gruppe ist ein Preis von 365 Euro pro Jahr 
gerechtfertigt, für andere eine Erhöhung auf 120 Euro. Eine Anhebung der Preise 
schafft einen Ausgleich gegenüber jenen, die bisher keinen Bewohnerparkausweis 
beantragen konnten, weil über den Vermieter ein Parkplatz zu Verfügung steht (bei 
der GWG 10 bis 85 Euro monatlich), oder die kein Auto haben.  Die zusätzlichen 
Einnahmen können für die Förderung des ÖPNV und den Ausbau der Rad- und 
Fußwege verwendet werden.  
 
 
Der Änderungsantrag Nr. 42 der Fraktion Die Linke wird bei 
Zustimmung: Die Linke, Stadtverordnete Dr. Hoppe und Rieger 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP, AfD, Stadtverordnete Klobuczynski und 
 Gleuel 
Enthaltung: -- 
abgelehnt. 
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Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 

 
Teilhabecard bei der Documenta 
Seite Haushalt: 345 
Produktbereich: 04 
Teilergebnishaushalt: 28101 
Produkt Nr.:  
Beschreibung: Kulturförderung und allgemeine Kulturarbeit 

 
Jahr 2022 

Euro 
Haushaltsansatz 0 
Erhöhung um 50.000 
neuer Haushaltsansatz 50.000 
Deckungsvorschlag: Haushaltsüberschuss 
Begründung:  
Um die Teilhabe an der Documenta zu gewährleisten und die Documenta bei der 
Umsetzung des Lumbung Motto zu unterstützen, gilt die Teilhabecard 
unbürokratisch als Eintrittskarte bei der Documenta. Kosten fallen vor allem für die 
Bewerbung dieses Angebots an. Die Einnahmeausfälle dürften im überschaubaren 
Bereich liegen, da eine reguläre Dauerkarte für Teilhabecard-Besitzer*innen kaum 
leistbar ist. Dadurch scheitern Menschen mit wenig Geld in Kassel nicht an den 
Kosten und die Teilhabecard wird in Kassel und darüber hinaus weiter bekannt. 
 
Der Änderungsantrag Nr. 53 der Fraktion Die Linke wird bei 
Zustimmung: Die Linke, Stadtverordnete Dr. Hoppe und Rieger 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, FDP, AfD (3), Stadtverordnete Klobuczynski  
 und Gleuel 
Enthaltung: AfD (1) 
abgelehnt. 
 
 

➢ Änderungsantrag Nr. 72 der Fraktion Die Linke 
 

Änderungsantrag 
zum Haushaltsplanentwurf 2022 – Ergebnishaushalt 

 

Nulltarif im ÖPNV an den Wochenenden 
Seite Haushalt: 591 
Produktbereich: 12 Verkehrsflächen und –anlagen, ÖPNV 
Teilergebnishaushalt: neu 
Produkt Nr.:  
Beschreibung: Nulltarif im ÖPNV an den Wochenenden 
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Euro 

Haushaltsansatz 0 
Erhöhung um -6.000.000 
neuer Haushaltsansatz -6.000.000 
Deckungsvorschlag: Erhöhung des Gewerbesteuer-Hebesatzes 
Begründung: Die Verbesserung des ÖPNV ist der Schlüssel für die Verkehrswende. 
Die KVG ist dabei auf eine finanzielle Stärkung angewiesen. Die Bereitstellung eines 
kostenfreien Angebots in der Stadt Kassel an den Wochenenden, ist sowohl eine 
soziale Maßnahme als auch attraktiv für Gelegenheitsfahrer*innen, um in den 
ÖPNV einzusteigen und verloren gegangene Fahrgäste seit der Pandemie wieder 
zurückzugewinnen. Auswärtige müssten nur bis zur Stadtgrenze einen Fahrschein 
lösen oder können ihr Auto an den Tramhaltestellen stehen lassen. Andere Städte 
experimentieren bereits mit dem Einstieg in den Nulltarif. In Marburg wird der 
Nulltarif am Wochenende ebenfalls im Jahr 2022-2023 erprobt. In Kassel stieß der 
eintägige Nulltarif im September auf gute Zustimmung. Im Rahmen der documenta 
2022 ist dies ebenfalls eine attraktive Werbemaßnahme für die Stadt Kassel. Dieser 
Verkehrsversuch soll wissenschaftlich begleitet werden. 
 
Der Änderungsantrag Nr. 72 der Fraktion Die Linke wird bei 
Zustimmung: Die Linke, Stadtverordnete Dr. Hoppe und Rieger 
Ablehnung: B90/Grüne, SPD, CDU, AfD, Stadtverordnete Klobuczynski  
 und Gleuel 
Enthaltung: FDP 
abgelehnt. 
 
 

➢ Durch Änderungsanträge der Fraktionen B90/Grüne, SPD, CDU und DIE 
LINKE geänderter geänderter Antrag 
 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt 
a) die als Anlage beigefügte Haushaltssatzung der Stadt Kassel für das Jahr 

2022 vom 13. September 2021 einschließlich der Veränderungslisten 1 
und 2. 

b) die Investitionsplanung (Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen) der Stadt Kassel für die Jahre 2022 
bis 2025 einschließlich der Veränderungslisten 1 und 2. 

 

2. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von der Ergebnis- und 
Finanzplanung der Stadt Kassel für die Jahre 2022 bis 2025 nach dem 
Stand vom 13. September 2021 Kenntnis. Der Magistrat wird beauftragt, 
die sich aus den Haushaltsberatungen ergebenden Änderungen in den 
Ergebnis- und Finanzplan einzuarbeiten. 
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15 von 15 3. Der Magistrat wird ermächtigt, buchungstechnische Anpassungen des 
Finanzhaushaltes an dem von der Stadtverordnetenversammlung 
beschlossenen Ergebnishaushalt vorzunehmen. 
 

4. Der Magistrat wird ermächtigt, offenbare Unrichtigkeiten in der Zuordnung 
veranschlagter Haushaltsmittel sowie Schreibfehler im endgültigen 
Ausdruck des Haushaltsplans zu berichtigen.“ 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: B90/Grüne, SPD, Stadtverordnete Klobuczynski, Gleuel und Rieger 
Ablehnung: CDU, Die Linke, FDP, AfD, Stadtverordneter Dr. Hoppe 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Dem durch Änderungsanträge der Fraktionen B90/Grüne, SPD, CDU und Die Linke 
geänderter geänderter Antrag des Magistrats betr. Haushaltssatzung der Stadt 
Kassel für das Jahr 2022 sowie die Investitionsplanung für die Jahre 2022 bis 2025 
und Ergebnis- und Finanzplanung für die Jahre 2022 bis 2025, 101.19.180, wird 
zugestimmt. 
 
 
 
 
 
Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Nicole Eglin 
Stadtverordnetenvorsteherin Schriftführerin 




